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1 Meilensteinplan 
 

 Thema Arbeitsaufgabe Verantwortlich Termin Arbeitsstand 
1 Implementierung Vorstellung des Konzepts/ 

Arbeitsfassung 

Potenzial- und Risikoanalyse 

Kolleg*innen 

AG 

Kinderschutz/ 

Index-Team 

Vorbereitungswoche 

SJ 23/24 

erfolgt 

2 Implementierung Erarbeitung einer 

Elternbefragung, 

Beschwerdemanagement 
 

AG 

Kinderschutz/ 

Index-Team 

März 2024 erfolgt 

3 Implementierung Erarbeitung einer 

Schülerbefragung, 
Risikoanalyse, 

Beschwerdemanagement 

AG 

Kinderschutz/ 
Index-Team 

Mai 2024 erfolgt 

4 Implementierung Fertigstellung der 

Arbeitsfassung zur Vorlage in 
den Gremien 

 

AG 

Kinderschutz/ 
Index-Team 

Juni 2024 erfolgt 

5 Implementierung Kenntnisnahme und 
Diskussion in den Gremien/ 

Veröffentlichung des Konzepts 

in der Arbeitsfassung 

AG 
Kinderschutz/ 

Index-Team 

bis Schuljahresende 
2023/24 

erfolgt 

6 Implementierung Verabschiedung des 
schulinternen 

Handlungsleitfadens durch alle 

schulischen Gremien 

AG 
Kinderschutz/ 

Index-Team 

bis zum 
Schuljahresende  

2023/24 

erfolgt 

7 Integration 

 

 

Integration des Konzepts in 

das Schulprogramm  

 
 

AG 

Kinderschutz/ 

Index-Team 

bis zu den 

Oktoberferien 

2024/25 

 

8 Überprüfung/ 

Aktualisierung 

jährliche Überprüfung und 

Aktualisierung des Konzepts 

 
 

 

AG 

Kinderschutz/ 

Index-Team 

  

 
  



 
Kinder-und Jugendschutzkonzept der Evangelischen Schule Köpenick / Stand Mai 2024 
 
 
 

 5 

2 Einleitung 
 
Wir, die Evangelische Schule Köpenick, legen diesen einrichtungsinternen Handlungsleitfaden zum 

Kinderschutz vor und richten unsere pädagogische Arbeit an ihm aus. Der Leitfaden fußt auf den 

Wertevorstellungen des christlichen Menschenbildes und konkretisiert das Kinderschutzkonzept der 

Evangelischen Schulstiftung in der EKBO, welches seit 2020 besteht, wie auch den 

Handlungsleitfaden Kinderschutz (Berliner Senatshandreichung) für unsere Einrichtung.  

In diesem Sinne begreift sich der einrichtungsinterne Handlungsleitfaden als schulische Ergänzung 

und Konkretisierung beider Konzepte.  

 

Schulische Kinderschutzberatung 
Alle schulischen Kontaktinformationen sind unter Punkt 6 zusammengefasst.  

 

Kinderschutzbeauftragte der Schulstiftung (Unterstützung der schulischen Beratung) 
 

Insoweit erfahrene Fachkräfte nach § 8a SGB VIII  

Die Kinderschutzfachkräfte der Evangelischen Schulstiftung beraten alle Angestellten der 

Schulstiftung zu Fragen des Kinderschutzes. Sie nehmen im Rahmen einer Beratung gemeinsam 

eine Risikoabschätzung im Fall einer möglichen Kindeswohlgefährdung vor und begleiten den 

Prozess. Weiterhin bieten sie Fortbildungen zum Thema Kinderschutz an. Insoweit erfahrene 

Fachkräfte nach § 8a SGB VIII sind: 

 

Antje Endtmann-Heinze   Tel.: 03381/211990 (Schulsekretariat)   

a.endtmann-heinze@ev-grundschule-brb.de  

Knut Balzer     Tel: 033456 15090     

k.balzer@ejgw.de  

Jörg Rohrpasser    Tel.: 03067122512 (Schulsekretariat) 

j.rohrpasser@esfhg.de  

Alle genannten Kinderschutzbeauftragten der Schulstiftung sind auch unter folgenden Mails zu 

erreichen: 

kinderschutz@schulstiftung-ekbo.de  

kinderschutzlotsen@schulstiftung-ekbo.de  
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3 Leitbild der Schule 
 
„In allen Einrichtungen sind das Wohl und der Schutz des Kindes und des Jugendlichen oberstes 

Gebot.“  

 

Diesem Leitgedanken des Kinderschutzkonzepts der Evangelischen Schulstiftung in der EKBO fühlt 

sich auch unsere Schule zutiefst verpflichtet. Uns geht es nicht nur darum, Schüler*innen vor 

physischer und psychischer Gewalt zu bewahren, sondern auch darum, dafür zu sorgen, dass sie in 

geschützter Atmosphäre frei lernen und aufwachsen können. Dazu gehören ein wertschätzender 

und unterstützender Umgang, eine liebevolle Umgebung und unser ständiges Bemühen, ihre 

Belange mit größter Aufmerksamkeit im Blick zu haben. Auch aus diesem Grund ist das vorliegende 

Kinderschutzkonzept entstanden: wir möchten informieren, sensibilisieren und im Notfall Hilfe 

anbieten.  

Mit der Veröffentlichung des Konzepts möchten wir alle Schüler*innen, Lehrer*innen, 

Pädagog*innen, Beschäftigten und Eltern darüber hinaus einladen, an seiner Erstellung und 

Weiterentwicklung mitzuwirken.  

 

4 Verhaltenskodex 
 
Hierbei beziehen wir uns als Mitarbeitende auf den EKBO-Verhaltenskodex zum Schutz vor 

sexualisierter Gewalt: Hinschauen. Handeln. Vertrauen stärken.1 
 
Verhaltenskodex der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz  
zum Schutz vor sexualisierter Gewalt: 
 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene schützen  
Ich will die mir anvertrauten Menschen vor Schaden, Gefahren, Missbrauch und Gewalt schützen.  

Mit Nähe und Distanz umgehen  
Ich weiß um die sexuelle Dimension von Beziehungen, nehme sie bewusst wahr und gehe 

verantwortungsvoll mit Nähe und Distanz um. Ich achte individuelle Grenzempfindungen und 

verteidige sie.  

 
1  
in der Fassung des Beschlusses der Kirchenleitung der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz vom 17. Juni 
2022, veröffentlicht im Kirchlichen Amtsblatt der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz am 20. Juli 2022 
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Die Rolle als Verantwortliche*r nicht ausnutzen  
Ich gehe als Mitarbeiter*in keine sexuellen Kontakte zu mir anvertrauten Menschen ein.  

Intimsphäre respektieren  
Ich respektiere die Intimsphäre und die persönlichen Grenzen der Scham von Gruppenmitgliedern, 

Teilnehmenden und Mitarbeitenden.  

Stellung beziehen  
Ich beziehe gegen sexistisches, diskriminierendes und gewalttätiges Verhalten sowie gegen 

sexualisierte Sprache und verbale Gewalt aktiv Stellung.  

Grenzen wahrnehmen und akzeptieren  
Ich nehme die Überschreitung von persönlichen Grenzen wahr, schreite ein und vertusche 

Grenzverletzungen nicht.  

Abwertendes Verhalten abwehren  
Ich verzichte auf abwertendes Verhalten gegenüber teilnehmenden und mitarbeitenden Personen 

auf allen Veranstaltungen und achte auch darauf, dass andere respektvoll miteinander umgehen.  

Transparenz herstellen  
Situationen, in denen ich mit anderen Menschen allein bin, mache ich transparent. Ich halte die 

arbeitsfeldspezifischen Standards ein und beachte die Bedürfnisse der/des anderen.  

 

5 Potenzial- und Risikoanalyse 
 

5.1 Potenziale  
 

5.1.1 Fortbildungen für schulisches Personal 
 
Alle Mitarbeiter*innen werden bei ihrer Einstellung über den Verhaltenskodex der Evangelischen 

Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz zum Schutz vor sexualisierter Gewalt sowie den 

einrichtungsinternen Handlungsleitfaden unserer Schule informiert.  

Temporär angestellte Mitarbeiter*innen, externes Personal und Ehrenamtliche werden ebenfalls 

durch Übermittlung dieses Handlungsleitfadens informiert.  

Zu Beginn jedes Schuljahres werden alle angestellten Mitarbeiter*innen der Schule im Rahmen der 

Vorbereitungswoche an die Verfahrensabläufe in Kinderschutzfällen erinnert, über Änderungen 

informiert und weitergebildet.  

Die Schulstiftung bietet zum Thema Kinderschutz in jedem Schuljahr vielfältige Fortbildungen an. 
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Alle mit dem Kinderschutz direkt beauftragten Personen nehmen regelmäßig an den 

Netzwerktreffen der Schulstiftung teil und bilden sich in diesem Rahmen konsequent weiter.  

Um die Expertise zum Thema im Kollegium zu erweitern und aktuell zu halten, werden die von der 

Schulstiftung angebotenen Fortbildungen auch möglichst vom Kollegium wahrgenommen.  

Die Kollegen*innen, die im aktuellen Schuljahr Fortbildungen zum Thema Kinderschutz besuchen, 

verpflichten sich, wichtige Informationen zeitnah an den/die Kinderschutzlotsen/in und das Index-

Team weiterzugeben, um das erworbene Wissen spätestens im Rahmen der Vorbereitungswoche 

zum Schuljahresbeginn des Folgeschuljahres an alle Kolleg*innen vermitteln zu können.  

Das Kinderschutzteam ist somit informiert, welche Fortbildungen besucht wurden und sorgt so 

dafür, dass sich das Wissen um die Belange des Kinderschutzes in der Einrichtung verbreitet. 

 

Das Fortbildungsangebot der Evangelischen Schulstiftung in der EKBO für das aktuelle Schuljahr 

ist unter folgendem Link abrufbar:  

https://fortbildung.schulstiftung-ekbo.de/search/Kinderschutz/ 

 

Das Fortbildungsangebot des Berliner Senats für Bildung, Jugend und Familie für das aktuelle 

Schuljahr ist unter folgendem Link abrufbar:  

https://web.antragocloud.de/SFBB/prod/seminarportal_shop/Course/Overview/Index/RI-

l1id(104699)sel(Tree)ctid(524)l2id(104703)?area=Course 

 

5.1.2 Präventionsveranstaltungen für Schüler*innen  
 

In der folgenden Tabelle sind die durch externe Referent*innen geführten Veranstaltungen zur 

Prävention von Gewalt, Sucht und zur Gesundheitsvorsorge zusammengefasst. Selbstverständlich 

werden auch im Unterricht mit unseren Lehrer*innen Inhalte zur Prävention von Gewalt, Sucht und 

zur Gesundheitsvorsorge regulär aufgegriffen. Hier sind u.a. die Fächer Naturwissenschaften, 

Gesellschaftswissenschaften, Religion, Biologie, Geschichte, Politik zu nennen sowie die 

Klassenleiterstunden bzw. Unterrichtstunden mit der Klassenlehrer*in, die auch als Klassenrat 

organisiert werden können. 

In den Kennenlerntagen zu Beginn der Schuljahre 5 und 7 werden Klassenregeln zum respektvollen 

Umgang miteinander mit den Schüler*innen erarbeitet und diese im Klassenraum aufgehängt. 

 
Klasse Thema 
Klassen 5 bis 10 Klasse 5: Beratung/Straftaten, Gefahren Internet, Social Media 

Klasse 6: "Lilly und Mo"- Bauchgefühl, Gefährliche Situationen,  

                 Gefahren Internet 
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Klasse 7: „Gefahren im Internet / Cybermobbing“ 

Klasse 8: „Alkohol und Drogen“ 

Klasse 9: „Anti-Gewalt-Veranstaltung“, „Sexualisierte Gewalt“ 
Klasse 10: „Messer machen Mörder“ 

o Herr Kessler, Gewaltprävention, zuständiger Präventionsbeamter der Polizei 

Abschnitt 66; Tel.: (030) 4664-666040 Christian.kessler@polizei.berlin.de 

Klasse 6 4 Std. Präventionsworkshop Sexualisierte Gewalt  
o Wildwasser e.V. für Mädchen und  

o Berliner Jungs für die Jungen 

               (mit Elternabend) 

 
 

Klassen 6, 8 und 10  90 Min Frauenärztliche und Sexualpädagogische Informationsstunden  

für Mädchen und Jungen 

o Frauenärztin von ÄGGF, z.B. Frau Dr. Günther: guenther@aeggf.de 
o Sexualpädagog*innen Informationsstunden, insbesondere für Jungen:  

Dennis Riechmann d.riechmann@gmx.de 

o Sexualpädagog*innen Informationsstunden, insbesondere für Mädchen:  
Jenny Fengler jenny.fengler@gmx.de  

Klasse 7 Exkursion Workshop „digital – voll normal?“  

Präventionsprojekt Computerspiel und Medienabhängigkeit mit dazugehörigem 

Elternabend 
o Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V. 

               Schreinerstraße 30, 10247 Berlin,  

               j.moellenberg@caritas-berlin.de 
               www.digitalvollnormal.de 

www.caritas-berlin.de 

Klassen 7 und 8 Präventionsparcours  
7. Klassen: Tabak und Computersucht 

8. Klassen: Alkohol und Cannabis denn Sünde sein,  

o KARUNA prevents, Storkower Str. 99a, 10407 Berlin, 
Frau Cornelia Siebelts, Tel: 030 - 55 15 33 29 

 prevents.office@karuna-ev.de 

Klasse 9 Sensibilisierungsworkshop für sexuelle Vielfalt, sexuelle Selbstbestimmung,  

präventive Begleitung zu sexueller Mündigkeit 
o LSVD Berlin Telefon: 030-7543 770-21 

thomas.schwarz@lsvd.berlin 

 

Klasse 10 Eintägige Workshops “Mental Health”  

o Kopfsachen e.V. 

Klasse 10 und 11 Erste-Hilfe-Kurse  
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5.1.3 Präventionsveranstaltungen für Eltern 
 

Thema Ausführende 
 

Elternabende zum Thema 
Suchtprävention und 
Pubertät 

Frau Dr.Wilkening 

Tel.: 0302859003 
 

Elternabend zum Thema 
Medien und Gefahren im 
Internet, Suchtprävention, 
Drogenkonsum 

Herr Kessler Gewaltprävention, zuständiger Präventionsbeamter der Polizei Abschnitt 

66; Tel.: (030) 4664-666040 Christian.kessler@polizei.berlin.de 

 

Elternabend zum Thema 
Internetsucht und 
Cybermobbing 

im Anschluss an den Workshop für Klasse 7 „digital – voll normal?“ 

I.Busack @caritas-berlin.de  

Elternabend zur 
Prävention sexualisierter 
Gewalt 

Workshop von Wildwasser e.V. und Berliner Jungs e.V.  

 
 

5.2 Risikoanalyse 
 

5.2.1 Räumlich 
 
Die Evangelische Schule Köpenick ist mit ihrer übersichtlichen räumlichen Struktur ein gut 

nachvollziehbarer und überschaubarer Ort. Das gilt für das Hauptgebäude, die Unterrichtsräume in 

den Containern, für die Schulhöfe 1 (Schulhof) und 2 (Sporthof) sowie den Bereich vor der Schule.  

Die Schüler*innenbefragung zum Kinderschutzkonzept unserer Schule im Mai 2024 ergab, dass 

sich die Schülerinnen und Schüler im Schulgebäude und außerhalb sicher fühlen.  

Als potenziell unsicherer Ort wurden auf explizite Nachfrage hin ausschließlich und in geringer 

Anzahl die Sportumkleiden genannt.  

Darüber hinaus gibt es Orte, die von den Mitarbeiter*innen der Schule als schwer einsehbar, und 

damit als unsicherer als andere Bereiche, eingestuft werden: 

Schwer bis kaum einzusehende Orte sind: 

o im Südflügel: der Musikbereich, Bereich hinter den Toiletten, hinterer Notausgang,  

o das Treppenhaus zum 1.OG sowie der Flur vor dem DS- und großen PC-Raum,      

o im Nordflügel: der Sportbereich, vorrangig die Umkleiden,  

o auf Hof 1: der schlecht einsehbare Bereich hinter dem Teich. 
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Im Rahmen der unter 5.1.2 genannten Fortbildungen für schulisches Personal zum 

Schuljahresbeginn ist hinsichtlich der räumlichen Situation eine regelmäßige Sensibilisierung der 

Mitarbeitenden in unserer Schule geplant.  

 

5.2.2 Strukturell 
 
Kinder und Jugendliche haben ein Recht auf die Achtung ihrer persönlichen Grenzen und eine 

respektvolle Kommunikation mit ihnen und über sie. Dazu gehören neben dem wertschätzenden 

Gespräch auch eine sorgfältige, schüler*innensensible und verantwortungsvolle 

Unterrichtsgestaltung, transparente Strukturen in den unterrichtlichen Anforderungen und in der 

Notengebung.  

Um persönliche Grenzen zu schützen und den Kindern und Jugendlichen Möglichkeiten zu öffnen, 

ein vertrauensvolles Verhältnis zu Lehrer*innen aufzubauen, haben wir in unserer Einrichtung mit 

den Klassenleiter*innenteams nach Möglichkeit ein Team-System aus verschiedenen 

Geschlechtern etabliert, das den Schüler*innen als Ansprechpartner*innen in allen Belangen 

beratend zur Seite stehen kann. Im Rahmen von Klassenfahrten bemühen wir uns ebenfalls um 

Klassenleiter*innenteams als Begleitung.  

In diesem Zusammenhang legen wir besonderen Wert darauf, auch die Zimmeraufteilung der 

Schüler*innen individuell nach ihren Bedürfnissen zu gestalten und Besonderheiten, Traumata etc. 

zu berücksichtigen.  

Zu unserem Ethos als Lehrer*innen und Mitarbeiter*innen gehört auch, im Arbeitsalltag gesetzte 

Standards mit kritisch-konstruktivem Blick zu begleiten und offensiv das Gespräch mit Beteiligten zu 

suchen, um zu Problemlösungen beizutragen. 
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6 Interventions- und Notfallplan 
 

6.1 Schulische Ansprechpartner und Beschwerdemanagement 
 

6.1.1 Schulleitung 
 
Die Schulleitung muss im Falle einer Gefährdungssituation für Kinder und Jugendliche 

(Kindeswohlgefährdung) informiert werden. Eine Gefährdungssituation für das Kindeswohl liegt vor, 

wenn Eltern oder andere Personen durch ihr Verhalten das Wohl und die Rechte eines Kindes 

beeinträchtigen.  

Schulleitung: Michael Tiedje 

Stellvertretung: Kerstin Schwitters 

 

6.1.2 Kinderschutzbeauftragte 
 
Die Kinderschutzbeauftragten stehen als Ansprechpartner*innen für alle schulischen 

Mitarbeiter*innen zur Verfügung. Sie arbeiten präventiv und unterstützen die Organisation der 

Hilfestrukturen im Schutzfall.  

Verantwortliche Kinderschutzbeauftragte (Stand Mai 2024): Adda Geiling 

 

6.1.3 Inklusionsteam 
 
Das Inklusionsteam unterstützt die Fachlehrer*innen, Klassenleitungen und alle weiteren 

schulischen Mitarbeiter*innen bei der Organisation, Durchführung und Evaluation aller 

sonderpädagogischen Aufgaben und Aufgaben im Rahmen des Kinderschutzes.  

Inklusionsteam (Stand Mai 2024): Franziska Stiller, Melina Müller, Adda Geiling 

 

6.1.4 Vertrauenslehrer*innen und Mediator*innen 
 
Die Vertrauenslehrer*innen werden jährlich von den Schüler*innen gewählt. Sie stehen den 

Schutzsuchenden für alle Belange, die Vertrauen erfordern, zur Verfügung. Über die 

Vertrauenslehrer*innen werden die Schüler*innen in einem gut einsehbaren Schaukasten im Flur 

des Erdgeschosses der Schule informiert.  

Vertrauenslehrer*innen (Stand Juni 2024): Moritz Nöll, Anna Bojadzhiev, Ricarda Schlomka 
Felix Polten 
Mediator*innen (Stand Juni 2024): Melina Müller, Anna Pahlmann 
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6.1.5 Klassen- und Fachlehrer*innen 
 
Auch die Klassen- und Fachlehrer*innen sind für die Kinder und Jugendlichen Ansprechpartner.  

Der- oder diejenige Kolleg*in, an den oder die sich der oder die Schutzsuchende zuerst 
wendet, ist fallführend und verantwortlich für den Hilfeprozess.  
Es soll vermieden werden, dass Schutzsuchende immer wieder das Erlebte darlegen müssen.  

 

6.1.6 Krisenteam 
 
Das Krisenteam unserer Schule unterstützt die Schulleitung im Krisenmanagement eines 

plötzlichen und meist unvorhergesehenen Ereignisses, das als bedrohlich eingeschätzt wird 

und/oder die Stabilität der Abläufe in der Schule gefährdet.  

Zum Krisenteam unserer Schule gehören: (Stand Juni 2024) 

Michael Tiedje (Schulleitung) 

Kerstin Schwitters (Stellvertretende Schulleiterin) 

Adda Geiling (Kinderschutzbeauftragte)  

Nicole Marien, Christoph Gericke, Sabrina Gödde, Norma Windmöller (Erweiterte Schulleitung) 

Franziska Stiller, Melina Müller (Index-Team) 

Anna Bojadzhiev, Felix Polten, Ricarda Slomka, Moritz Nöll (Vertrauenslehrer*innen) 

Donata Schafferdt (Schüler*innenberatungslehrkraft) 

 
 

6.2 Handlungsleitfäden 
 

6.2.1 Kinderschutzkonzept der Evangelischen Schulstiftung  

in der EKBO und einrichtungsinterner Handlungsleitfaden  
 
Das Kinderschutzkonzept der Evangelischen Schulstiftung in der EKBO und der einrichtungsinterne 

Handlungsleitfaden unserer Schule liegen als Ordner im Lehrerzimmer 1 (Schrank) aus.  

Das Kinderschutzkonzept der Schulstiftung ist unter folgendem Link verfügbar:  

https://www.schulstiftung-ekbo.de/wp-content/uploads/2024/04/Kinderschutzkonzept-der-

Evangelischen-Schulstiftung-in-der-EKBO_2024.03_Kurzversion.pdf 
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6.2.2 Handlungsleitfaden Kinderschutz (SenBJF) 
 
Der aktuelle Handlungsleitfaden Kinderschutz des Berliner Senats (Zusammenarbeit zwischen 

Schulen und bezirklichem Jugendamt) liegt als Ordner im Lehrerzimmer 1 (Schrank) aus. Er ist 

digital als handlungsleitfaden_kinderschutz_schul_jug.pdf unter folgendem Link verfügbar:  

https://www.google.com/search?client=safari&rls=en&q=Handlungsleitfaden+Kinderschutz&ie=UTF-

8&oe=UTF-8#vhid=zephyr:0&vssid=atritem-https://www.berlin.de/sen/jugend/familie-und-

kinder/kinderschutz/fachinfo/handlungsleitfaden_kinderschutz_schul_jug.pdf 

 
 

6.3 Verfahrensablauf bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung 
 
Bei akuter Gefährdung sind die Kontakte der Notdienste der Bezirklichen Krisendienste 

Kinderschutz unter folgendem Link einsehbar: 

https://www.berlin.de/sen/jugend/familie-und-kinder/kinderschutz/#notdienste 

 
Bei einer im schulischen Alltag beobachteten Gefährdung oder einem Verdachtsfall gilt folgendes 

Schema zur Strukturierung des Handlungsablaufs, welches sich auf den oben genannten 
Handlungsleitfaden Kinderschutz (SenBJF) bezieht (siehe 6.2.2):   
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6.4 Dokumentation bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung 
 
Die Dokumentation eines Verdachts auf Kindeswohlgefährdung ist von besonderer Wichtigkeit, 

wenn weiterführende Schritte notwendig werden. So sichern wir auch fachliche Reflexionen und die 

Nachvollziehbarkeit von Entscheidungen.  

Der aktuelle Handlungsleitfaden Kinderschutz des Berliner Senats (Zusammenarbeit zwischen 

Schulen und bezirklichem Jugendamt), im Internet digital als 

handlungsleitfaden_kinderschutz_schul_jug.pdf verfügbar, bietet alle aktuellen 

Formularvorlagen in Verdachtsfall. Im Verdachtsfall sollte ausschließlich auf die dort genannten 
Formulare zurückgegriffen werden:  

https://www.google.com/search?client=safari&rls=en&q=Handlungsleitfaden+Kinderschutz&ie=UTF-

8&oe=UTF-8#vhid=zephyr:0&vssid=atritem-https://www.berlin.de/sen/jugend/familie-und-

kinder/kinderschutz/fachinfo/handlungsleitfaden_kinderschutz_schul_jug.pdf 

 

Folgende Formulare liegen dort vor:  

 

Anlage 1:  

o Dokumentationsbogen zur innerschulischen Einschätzung einer Kindeswohlgefährdung 

(KWG) 

o Dokumentation des Gespräches mit den Erziehungsberechtigten am: 

Anlage 2: 

o Informationsblatt für Eltern und Erziehende über die Weitergabe von personenbezogenen 

Daten in Kinderschutzfällen  

Anlage 3:   

o Angaben zu Personensorgeberechtigten 

o Angaben zu gewichtigen Anhaltspunkten einer Kindeswohlgefährdung 

o Rückmeldebogen 

o Mitteilungsbogen über gewichtige Anhaltspunkte für eine Kindeswohlgefährdung gem.§ 8a 

SGB VIII 

 

Die Dokumentation in der Einrichtung erfolgt vertraulich. Die von dem, der oder den 

Fallverantwortlichen erstellten Unterlagen können bei begründetem Interesse ausschließlich von 

dem, der oder den Fallverantwortlichen sowie allen direkt mit dem Fall betrauten Personen unter 

Wahrung des Datenschutzes eingesehen werden. Verantwortlich für die Vollständigkeit der 

Dokumentation sind die Fallverantwortliche*n und der oder die Kinderschutzbeauftrage. Alle 

Unterlagen befinden sich unter Verschluss im Ordner Kinderschutz im Sekretariat der Schule.  
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6.5 Datenschutzinformationen für die Einrichtung 
 
Im Zusammenhang mit Kinder- und Jugendschutz und Verdacht auf Kindeswohlgefährdung ist ein 

besonders sensibler Umgang mit personenbezogenen Daten notwendig. Sobald eine Person 

betroffen ist, ist ein*e Fallverantwortliche*r zu benennen. Diese Person muss auch alle Belange des 

Datenschutzes beachten. Auch an alle weiteren, am Prozess beteiligten Personen, gelten 

besondere Anforderungen.  

Weitere Ausführungen zum Datenschutz sind im Kinderschutzkonzept der Schulstiftung hinterlegt. 

 

6.6 Entbindung von der Schweigepflicht 
 
Im Rahmen der Zusammenarbeit liegt das schulinterne Dokument „Entbindung von der 
Schweigepflicht“ hier in der Anlage 1 vor. In diesem finden sich folgende Angaben:  

o Namen der Sorgeberechtigten bzw. des volljährigen Schülers 

o Name der Mitarbeiter*in und Stempel der Einrichtung 

o Zeitraum der Gültigkeit 

o Zweck 

o Bezug zu Unterlagen und personenbezogenen Daten 

o Unterschriften 

 
 

7 Leitungshandeln zur Sicherstellung des Schutzauftrags 
 

7.1 Einstellungsvoraussetzungsverfahren 
 
Einstellungsvoraussetzung für die Arbeit mit Schüler*innen in der Schulstiftung in der EKBO ist ein 

Erweitertes Führungszeugnis ohne Eintrag, das alle fünf Jahre erneut beantragt werden muss. 

Darüber hinaus unterschreiben alle Mitarbeiter*innen der Schulstiftung den unter 4 genannten 

Verhaltenskodex. 

 

7.2 Förderung der Grundlagenwissens beim Schulpersonal 
 
Zu Beginn jedes Schuljahres werden alle angestellten Mitarbeiter*innen der Schule im Rahmen der 

Vorbereitungswoche an die Verfahrensabläufe in Kinderschutzfällen erinnert, über Änderungen 

informiert und weitergebildet.  
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7.3 Wissenstransfer bei Neueinstellungen  
 
Temporär angestellte Mitarbeiter*innen, externes Personal und Ehrenamtliche werden durch den 

Leitfaden für Neueinsteiger an unserer Schule über das Kinderschutzkonzept (Verlinkung) 

informiert. Die Lektüre wird anempfohlen.  

 

8 Partizipation von Kindern und Jugendlichen 
 
Durch Partizipation der Schüler*innen an Schüler*innen-betreffenden Entscheidungen sollen diese 

gestärkt werden:  

Stärkung der Gremienmitarbeit Schüler*innenvertretung:  

o regelmäßige Fortbildungen mit den durch die Schüler*innenvertretung betreuenden 

Lehrer*innen 

o Projekt zur Erarbeitung und Gestaltung von Präsentationen, Karten, Plakaten zu 

Kinderrechten (Klasse 7) und deren Aushang in Schaukästen sowie auf den Rückseiten der 

Toilettentüren und an anderen augenfälligen Orten 

 

9 Kooperation und Vernetzung 
 

Fachliche Ansprechpartner*innen für unsere Schule sind das Schulpsychologische und 

Inklusionspädagogische Beratungs- und Unterstützungszentrum (SIBUZ) Treptow-Köpenick, 

externe Expert*innen wie die unter 5.1.3 genannten Expert*innen für Prävention und Beratung 

sowie an unserer Schule gewachsene Strukturen wie die Arbeitsgruppe Psychische Gesundheit:  

Ansprechpartner*innen Kontakt 
SIBUZ Treptow-Köpenick  https://www.berlin.de/sen/bildung/unterstuetzung/beratungszentren-sibuz/treptow-

koepenick/ 

Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und 
Familie 

https://www.berlin.de/sen/jugend/familie-und-kinder/kinderschutz/ 

 

Law 4 School  
 

RA Gesa von Schwerin (ehemals Stückmann): https://www.law4school.de/webinare-

gegen-cybermobbing/ 

Präventionsbeamter der 
Polizei, Abschnitt 66 

Herr Kessler, Tel.: (030) 4664-666040 Christian.kessler@polizei.berlin.de 

Arbeitsgruppe Psychische 
Gesundheit der ESK 

Zu dieser AG gehören: Sandra Stahlschmidt, Patricia Pohle, Ricarda Galler, Christine 

Noetzel-Malchin, Katrin Gabler, Susann Urban (Psychologin) und Katrin Gillmann-

Bäsell drkatrinbaesell@hotmail.com 
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10 Kommunikation und Beschwerdemanagement 
 

10.1 Kommunikation und Beschwerdemanagement für Eltern 
 

Das Informationsblatt zum Beschwerdemanagement für Eltern wird den Eltern jeweils auf der ersten 

Elternversammlung des Schuljahres ausgehändigt. Es befindet sich hier zum Ausdruck in Anlage 2. 
 

 
Haben Sie Fragen zu…? 

 
…der schulischen Entwicklung Ihres 

Kindes? 

…individuellen Problemen mit 

Fachlehrer*innen oder dem 

Fachunterricht? 

…allgemeinen Angelegenheiten der 

Klasse, des Unterrichtes, der Schule?  

…Entwicklungsproblemen (z.B. 

Pubertät, Streit, Mobbing, 

Depressionen, Schulangst)? 

…persönlichen Problemen Ihres 

Kindes mit Fachlehrer*innen? 

…Problemen, die eine Gruppe von 

Kindern, Ihres Kindes in der Klasse 

betreffen? 

Schritt 1 
Bitte wenden Sie sich an die 

Klassenleitung. 

Bitte versuchen Sie immer, ein 

direktes Gespräch mit 

Fachlehrer*innen zu führen  
(evtl. unterstützt durch die 

Elternvertretung). 

Bitte wenden Sie sich an die 

Klassenleitung (evtl. unterstützt durch 

die Elternvertretung). 

Können die Schwierigkeiten so nicht gelöst werden, dann… 

Schritt 2 
Wenden Sie sich bitte an weitere Ansprechpartner in der Schule, je nach Belangen: 

o Vertrauenslehrer*innen                              

o Elternsprecher*innen                                               

o Inklusionsteam/Kinderschutzlotsin  

o Schulmediator*innen  
o Gesamtelternvertreter*innen  

Können die Schwierigkeiten so nicht gelöst werden, dann… 

Schritt 3 
Wenden Sie sich bitte an die Schulleitung oder die stellvertretende Schulleitung der Evangelischen Schule Köpenick.  
 

Können die Schwierigkeiten so nicht gelöst werden, dann… 

Schritt 4 
Wenden Sie sich bitte an die Ansprechpartner*innen innerhalb der Schulstiftung der EKBO: 

o Mediationsbeauftragte 

o Kinderschutzfachkraft 

o Schulreferat 
o externe Ansprechpartner, siehe Link zum Kinderschutzkonzept der Evangelischen Schulstiftung in der EKBO 

Seite 10-14: Kinderschutzkonzept-der-Evangelischen-Schulstiftung-in-der-EKBO_2024.03_Kurzversion.pdf 

(schulstiftung-ekbo.de) 
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10.2 Kommunikation und Beschwerdemanagement für Schüler*innen 
 
Über das Beschwerdemanagement für Schüler werden diese zu Beginn des Schuljahres von ihren 

Klassenleitungen informiert. Das Informationsblatt wird im Schulhaus ausgehängt (Foyer). Die 

Vorlage befindet sich in Anlage 3. 

 
 

Hast du Fragen oder Sorgen zu…? 
 

…deiner schulischen Entwicklung 

oder anderen Problemen? 

…individuellen Problemen mit 

Fachlehrer*innen oder dem 
Fachunterricht? 

…allgemeinen Angelegenheiten der 

Klasse, des Unterrichtes, der Schule? 

…z.B. zu Streit, Mobbing, 

Depressionen, Pubertät, Schulangst? 

…zu persönlichen Problemen mit 

einer deiner Fachlehrer*innen oder 

dem Fachunterricht? 
 

…Problemen, die Kinder in deiner 

Klasse oder dich selbst in der Klasse 

betreffen? 

Schritt 1 
Bitte wende dich direkt oder über den roten Briefkasten, E-Mail oder Teams-Chat an: 

o deine Klassenleitung,  

o deine Fachlehrer*innen,  

o deine Eltern,  
o Schulmediatorinnen (Frau Müller und Frau Pahlmann)  

o Schülermediator*innen (siehe Fotowand im Foyer) 

o Schüler*innenbegleitung (Frau Schafferdt oder Frau Windmöller) 

o oder an den oder die Vertrauenslehrer*in deiner Wahl (siehe Fotowand im Foyer) 

Hoffentlich können so die Schwierigkeiten gelöst werden… 😊 

Wenn nicht, dann… 

Schritt 2 
Wende dich direkt oder über den roten Briefkasten, E-Mail oder Teams-Chat an weitere Ansprechpartner in der Schule, 
je nach Belangen: 

o Inklusionsteam (Frau Müller, Frau Geiling, Frau 

Stiller)                           
 

o Kinderschutzlotsin (Frau Geiling) 

 

Hoffentlich können so die Schwierigkeiten gelöst werden…. 😊 

Wenn nicht, dann… 

Schritt 3 
Wende dich bitte an die 

o Schulleitung oder die stellvertretende Schulleitung der Evangelischen Schule Köpenick. 
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11 Gremienarbeit 
 
Über den aktuellen Stand der Gremienarbeit möchten wir an dieser Stelle informieren:   

o In der Gesamtkonferenz zum Schuljahresende 2023/24 wird das Kinderschutzkonzept in 

seiner derzeitigen Fassung vorgestellt.  

o Zum Schuljahresbeginn werden wesentliche Veränderungen/Neuerungen des 

Kinderschutzkonzeptes der Ev. Schule Köpenick sowie die für das Schuljahr geplanten 

Maßnahmen vorgestellt. 

o Die Eltern wurden mittels anonymen Fragebogens im März 2024 zur Einschätzung des 

Potenzials und der Risikoanalyse und zu Fragen und Anregungen zum Thema Kinderschutz 

und Wohlergehen des Kindes an der ESK einbezogen.  

o In der GEV werden das Kinderschutzkonzept der Evangelischen Schule Köpenick zum 

Schuljahresanfang sowie die erfolgten und geplanten Maßnahmen vorgestellt.  

o Die Klassenlehrer*innen vermitteln und erläutern den Schüler*innen die Übersicht zum 

Beschwerdemanagement und weisen auf die Übersichtstafeln im Foyer zu 

Hilfenummern/Hilfsorganisationen hin.  

o Die Informationen zur Schüler*innenbegleitung u.a. hängen im Foyer und in den Fluren aus. 

o Mittels anonymer Fragebögen wurden im Mai 2024 die Einschätzungen der Schüler*innen 

(5.-11.Klassen) zum Sicherheitsbefinden in der Schule, Wissen um Hilfsangebote und deren 

konkrete Anmerkungen eingeholt. 

o Die Schüler*innen lernen zum Schuljahresbeginn (insbesondere an den Kennenlerntagen) 

die gewählten Vertrauenslehrer*innen und die Schülerbegleiter*innen kennen. Diese gehen 

durch die Klassen und stellen sich vor.  

o In den Kennenlerntagen zu Beginn der neuen Klassenkonstellationen der Jahrgänge 5 und 

7 werden die Klassenregeln zum respektvollen Miteinander erarbeitet und im Klassenraum 

visualisiert. 

o Die pädagogische Arbeit findet selbstverständlich regelmäßig unter Umständen in 

Klassenleiterstunden statt, hier werden auch Probleme gezielt angesprochen und bearbeitet.  

o Für die 7. Klassen ist eine Projektarbeit im Fach Kunst zur Erstellung/Visualisierung 

(Plakate/Karten) der Kinderschutzleitsätze geplant.  
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12 Anlagen  
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12.1 Anlage 1 
 
Entbindung von der Schweigepflicht (gem. § 203 StGB) 
 
Evangelische Schule Köpenick (Gymnasium) 
 
 
Hiermit entbinde(n) ich/wir:  
 
Vor-und Nachname:  …………………………………  ………………………………… 
 
Straße/ Hausnummer:  …………………………………  ………………………………… 
 
PLZ/ Wohnort:   …………………………………  ………………………………… 
 
 
die folgende(n) Person(en) der Einrichtung: 
 
Name des/der Mitarbeitenden: …………………………………………………………………………………….. 
 
 
gegenüber dem/der und vertreten durch:  
 
Schulamt:   …………………………………………………………………………………….. 
 
Schulpsycholog*innen:  …………………………………………………………………………………….. 
Kinder- und  
Jugendpsycholog*innen:   …………………………………………………………………………………….. 
 
Jugendamt:   …………………………………………………………………………………….. 
 
Sozialamt:   …………………………………………………………………………………….. 
 
Gerichte:   …………………………………………………………………………………….. 
 
Sonstige:   …………………………………………………………………………………….. 
 
 

von der Schweigepflicht. 
 
Diese Erklärung gilt bis:  …………………………………………………………………………………….. 
 
Sie dient folgendem Zweck: …………………………………………………………………………………….. 
 
Sie bezieht sich im Einzelnen auf folgende Unterlagen und personenbezogene Daten:  
 
    …………………………………………………………………………………….. 
 
    …………………………………………………………………………………….. 
 
    …………………………………………………………………………………….. 
 
Die Entbindung von der Schweigepflicht berechtigt die/den oben bestimmte*n Mitarbeiter*in nicht,  
die erhaltenen Informationen gegenüber dritten Personen zu verwenden. Mir/uns ist bekannt,  
dass ich/wir diese Erklärung zur Entbindung von der Schweigepflicht jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen 
kann/können. 
    
………………………….…………………………….……………………………………………………………………… 
Ort/ Datum Name (Blockschrift)   Unterschrift 

Erziehungsberechtigte / Personensorgeberechtigte/ volljährige Schülerinnen und Schüler  
 
………………………….…………………………….……………………………………………………………………… 
Ort/ Datum Name (Blockschrift)   Unterschrift 

Erziehungsberechtigte / Personensorgeberechtigte/ volljährige Schülerinnen und Schüler  
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12.2 Anlage 2 
 

 
Haben Sie Fragen zu…? 

 
…der schulischen Entwicklung Ihres 

Kindes? 

…individuellen Problemen mit 

Fachlehrer*innen oder dem 
Fachunterricht? 

…allgemeinen Angelegenheiten der 

Klasse, des Unterrichtes, der Schule?  

…Entwicklungsproblemen (z.B. 

Pubertät, Streit, Mobbing, 

Depressionen, Schulangst)? 

…persönlichen Problemen Ihres 

Kindes mit Fachlehrer*innen? 

…Problemen, die eine Gruppe von 

Kindern, Ihres Kindes in der Klasse 

betreffen? 

Schritt 1 
Bitte wenden Sie sich an die 

Klassenleitung. 

Bitte versuchen Sie immer, ein 

direktes Gespräch mit 

Fachlehrer*innen zu führen  
(evtl. unterstützt durch die 

Elternvertretung). 

Bitte wenden Sie sich an die 

Klassenleitung (evtl. unterstützt durch 

die Elternvertretung). 

Können die Schwierigkeiten so nicht gelöst werden, dann… 

Schritt 2 
Wenden Sie sich bitte an weitere Ansprechpartner in der Schule, je nach Belangen: 

o Vertrauenslehrer*innen                              

o Elternsprecher*innen                                               

o Inklusionsteam/Kinderschutzlotsin  

o Schulmediator*innen  
o Gesamtelternvertreter*innen  

Können die Schwierigkeiten so nicht gelöst werden, dann… 

Schritt 3 
Wenden Sie sich bitte an die Schulleitung oder die stellvertretende Schulleitung der Evangelischen Schule Köpenick. 
 

Können die Schwierigkeiten so nicht gelöst werden, dann… 

Schritt 4 
Wenden Sie sich bitte an die Ansprechpartner*innen innerhalb der Schulstiftung der EKBO: 

o Mediationsbeauftragte 

o Kinderschutzfachkraft 

o Schulreferat 
o externe Ansprechpartner, siehe Link zum Kinderschutzkonzept der Evangelischen Schulstiftung in der EKBO 

Seite 10-14: Kinderschutzkonzept-der-Evangelischen-Schulstiftung-in-der-EKBO_2024.03_Kurzversion.pdf 

(schulstiftung-ekbo.de) 
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12.3 Anlage 3 
 

 
Hast du Fragen oder Sorgen zu…? 

 
…deiner schulischen Entwicklung 

oder anderen Problemen? 

…individuellen Problemen mit 

Fachlehrer*innen oder dem 
Fachunterricht? 

…allgemeinen Angelegenheiten der 

Klasse, des Unterrichtes, der Schule? 

…z.B. zu Streit, Mobbing, 

Depressionen, Pubertät, Schulangst? 

…zu persönlichen Problemen mit 

einer deiner Fachlehrer*innen oder 
dem Fachunterricht? 

 

…Problemen, die Kinder in deiner 

Klasse oder dich selbst in der Klasse 
betreffen? 

Schritt 1 
Bitte wende dich direkt oder über den roten Briefkasten, E-Mail oder Teams-Chat an: 

o deine Klassenleitung,  

o deine Fachlehrer*innen,  

o deine Eltern,  
o Schulmediatorinnen (Frau Müller und Frau Pahlmann)  

o Schülermediator*innen (siehe Fotowand im Foyer) 

o Schüler*innenbegleitung (Frau Schafferdt oder Frau Windmöller) 
o oder an den oder die Vertrauenslehrer*in deiner Wahl (siehe Fotowand im Foyer) 

Hoffentlich können so die Schwierigkeiten gelöst werden… 😊 

Wenn nicht, dann… 

Schritt 2 
Wende dich direkt oder über den roten Briefkasten, E-Mail oder Teams-Chat an weitere Ansprechpartner in der Schule, 

je nach Belangen: 

o Inklusionsteam (Frau Müller, Frau Geiling, Frau 

Stiller)                           
 

o Kinderschutzlotsin (Frau Geiling) 

 

Hoffentlich können so die Schwierigkeiten gelöst werden…. 😊 

Wenn nicht, dann… 

Schritt 3 
Wende dich bitte an die  

o Schulleitung oder die stellvertretende Schulleitung der Evangelischen Schule Köpenick. 

 

 


